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1 Das Erasmus-Stipendium unterstützt Praktika, die in einem neuen soziokulturellen Kontext stattfinden. Sie haben sich für 
Österreich als Zielland entschieden. Trotz der gleichen Sprache, ist Österreich ein Land mit eigener Geschichte und 
eigenen Traditionen und Gebräuchen. Aufgrund der engen Nachbarschaft zu Deutschland werden diese Unterschiede von 
deutscher Seite gern übersehen. Bitte recherchieren Sie zur Unterstützung Ihrer Bewerbung solche Unterschiede in Ihrem 
Praktikumsumfeld oder auch im Alltagsleben. In Ihrer Argumentation für Österreich als Zielland sollten Sie deutlich machen, 
in welcher Hinsicht sich Ihr Praxisaufenthalt von einem Praktikum in Deutschland unterscheiden wird und ob bzw. inwieweit 
Sie Ihr spezifisches Praktikum nur in Österreich durchführen können (z.B. wenn vergleichbare Praktikumsorganisationen in 
Deutschland nicht existieren). 
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Dieses Werk kann durch jedermann zum Zwecke der Forschung und Lehre an Schulen und Hochschulen in nichtkommer-
zieller Form gemäß den Bestimmungen der MuSofT Lizenz genutzt werden. Die Lizenzbedingungen können 
http://www.uvm.nrw.de/opencontent oder unter http://www.musoft.org abgerufen sowie bei der Geschäftsstelle des 
Kompetenznetzwerkes Universitätsverbund MultiMedia NRW, Universitätsstraße 11, D-58097 Hagen, schriftlich 
angefordert werden. 
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Leitfaden für die Ausarbeitung des 
 "Letter of Motivation" 

Bitte bedenken Sie bei der Ausarbeitung des "Letter of Motivation", dass dieser eine wesentliche Grundlage für die 
Beurteilung Ihrer Bewerbung um ein Erasmus-Stipendium für ein EU-Praktikum darstellt. Versuchen Sie deshalb, 
Ihre Ziele zu konkretisieren und Ihre spezifische Motivation hervorzuheben. Ziele wie die allgemeine Verbesse-
rung der Sprachkenntnisse und eine allgemeine interkulturelle Horizonterweiterung sind Selbstverständlichkeiten, 
die ein Erasmus-Stipendium allein noch nicht rechtfertigen. Der Letter of Motivation muss in Briefform inklusive 
Kopfzeile und Betreff verfasst sein. Ihr “Letter of Motivation“ sollte folgende Fragen beantworten: 

1) Müssen Sie ein Auslandspraktikum absolvieren oder ist es Ihnen überlassen, wo Sie Ihr Praktikum machen? Ist
es ein Pflicht- oder freiwilliges Praktikum?

2) Was motiviert Sie, gerade ein Praktikum im Ausland durchzuführen (statt eines Praktikums im Inland)?

3) In welchem Land wollen Sie es absolvieren und warum gerade dort? (siehe Fußnote für Österreich)

Bitte beachten Sie: Wenn Sie Ihre Hochschulzugangsberechtigung nicht in Deutschland, sondern in einem 
anderen europäischen Land, erlangt haben (also beispielsweise in Frankreich zur Schule gegangen sind) und in 
diesem Land ihr Praktikum absolvieren wollen, müssen Sie deutlich darstellen, warum Sie genau in diesem 
Land (in diesem Beispiel Frankreich) ein Praktikum machen möchten. Der (inter)kulturelle Zusatznutzen muss 
aus der Bewerbung hervorgehen. Bedenken Sie, dass Sie in einem Land, das sie noch nicht kennen, neue inter-
kulturelle Erfahrungen sammeln können und Sie so stärker Ihre persönliche und berufliche Entwicklung fördern.  

4a) Bei Bewerbung mit Praktikumsplatz: Wie lange dauert Ihr Praktikum, und wann beginnt es? Welches Un-
ternehmen/welche Einrichtung haben Sie ausgewählt und warum? 

4b) Bei Bewerbung ohne Platz: Bitte geben Sie den geplanten Zeitraum, die gewünschte Branche/ Tätigkeit, und 
das favorisierte Land an. 

5) Welche Qualifikationen haben Sie, um ein Auslandspraktikum mit Erfolg zu absolvieren? Wie haben Sie sich
auf Ihr Auslandspraktikum bisher vorbereitet?

6) Nennen Sie konkrete fachliche Ziele, die Sie mit Ihrem Praktikum im Ausland erreichen möchten. Beschreiben
Sie Ihr Projekt oder Ihre Tätigkeiten, die Sie während Ihres Auslandspraktikums durchführen wollen.

7) Erläutern Sie den Zusatznutzen für Ihr Studium, den Sie durch das Auslandspraktikum erhalten möchten.

8) Sie müssen damit rechnen, im Ausland als Botschafter Ihrer Heimatregion/ Ihrer Hochschule/ des Erasmus
Programms wahrgenommen zu werden. Wie bereiten Sie sich darauf vor, diese Rollen auszufüllen?

9) Sollte Ihr Praktikum in einer deutschen Vertretung oder öffentlichen Einrichtung (z.B. deutschen Kulturinstituten
oder Schulen) stattfinden, dann erläutern Sie bitte den transnationalen Mehrwert, den das Praktikum im Vergleich
zu einem ähnlichen Praktikum im Heimatland hat. 
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